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Auftraggeber DB ProjektBau GmbH, Regionalbereich Südost 
Großer Brockhaus 5, 04103 Leipzig 

Projektbezeichnung Neubau der EÜ Berliner Straße und EÜ Parthe (Bauab-
schnitt 2 und 3) im Zuge des City-Tunnels Leipzig –     
Tangierende Maßnahmen 

Projektbeschreibung Im Zuge des Bahnhofsumbaus zur Anbindung des City     
Tunnels Leipzig werden die Bauwerke Eisenbahnüber-   
führung (EÜ) Berliner Straße und EÜ Parthe erneuert.   
Für die betriebliche Einordnung der Baumaßnahmen      
wurden auf Grundlage von grafischen Übersichtsplänen die 
Bauphasen der Brückenbaumaßnahmen dargestellt. Die 
Bauphasen waren nach betrieblichen Einschränkungen zu 
gliedern, die Bauzeiten zu benennen und die wesentlichen 
Baumaßnahmen der einzelnen Bauphasen zu beschreiben. 
Ebenfalls wurden die wesentlichen betrieblichen Ein-
schränkungen der tangierenden Maßnahmen im vorgesehe-
nen Bauzeitraum dargestellt, insbesondere die der VDE 
Einbindung in den Leipziger Hautbahnhof. 
Zum Leistungsbild gehörte auch die Abstimmung mit den 
Projektingenieuren zu notwendigen Baumaßnahmen aller 
ausrüstungstechnischen Gewerke und den im Vorlauf zu  
erbringenden Baufreiheitsmaßnahmen. 
  

  
 
 
 

Leistungszeitraum 2014 
 

Ingenieurleistungen Planung / Projektsteuerung 
- Planung und Erstellung einer Machbarkeitsstudie 
- Anfertigung einer Entscheidungsvorlage zur betrieblichen 

Einordnung für die DB Netz AG auf Basis der Ergebnisse 
der Studie  

 
Projektkosten 18 Mio. € 

 


